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Die sieben Sakramente der röm.-katholischen Kirche








1. Die Taufe








2. Die Firmung 
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5. Die Krankensalbung (Letzte Ölung)








6. Die Priesterweihe








7. Die Ehe





















































Die ‘Theologie’ der Einmaligkeit


1. Hebräer 7, 25-27: "...das hat er ein für allemal getan, als er sich selbst dargebracht hat..." (V.27b)





2. Hebräer 9, 11-15: "...mit seinem eigenen Blut ein für allemal in das Heiligtum hineingegangen..." (V.12)





3. Hebräer 9, 22-26: "...jetzt aber ist er einmal in der Vollendung der Zeitalter offenbar geworden..." (V.26)





4. Hebräer 9, 27-28: "...so wird auch der Christus, nachdem er einmal geopfert worden ist, um vieler Sünden zu tragen..." (V.28)





5. Hebräer 10, 5-10: "...sind wir geheiligt durch das ein für allemal geschehene Opfer des Leibes Jesu Christi..."





6. Hebräer 10, 11-13: "...dieser aber hat ein Schlachtopfer für Sünden dargebracht und sich für immer gesetzt..."





7. Hebräer 10, 14-18: "...Denn mit einem Opfer hat er die, die gehei�ligt werden, für immer vollkommen gemacht..." (V.14)














